
Sponti-Ausfahrt PCZC 
Samstag, 11.04.2026, Treffpunkt; HD Bütikofer in Rümlang um 9 Uhr. 

Nach einem kurzen Briefing lag dieses vertraute Kribbeln in der Luft. Zehn Pelicanos sattelten 
ihre Harleys, Motoren erwachten zum Leben – und mit ihnen dieses Gefühl von Freiheit, das 
man kaum in Worte fassen kann. Gemeinsam brachen wir auf in unser nächstes Abenteuer 
auf zwei Rädern. 

Die ersten Kilometer führten uns von Rümlang nach Embrach. Kaum in den Kurven ange–
kommen, war alles da: der Flow, der Sound, dieses Einssein mit der Maschine. Über den 
Hügel ging es weiter nach Pfungen, dann via Neftenbach durchs Zürcher Weinland – 
Landschaft und Strasse verschmolzen zu einem perfekten Moment. Kurz vor Weinfelden dann 
das nächste Highlight: Zwei weitere Pelicanos schlossen sich uns an. Die Gruppe war 
komplett – und das spürte man. 

 

 

 

Das Wetter zeigte sich zwar eher von seiner grauen, kühlen Seite, und der Fahrtwind biss ein 
wenig – doch genau das machte es irgendwie noch echter. Wir trotzten den Bedingungen, ge–
meinsam, als Einheit. Und als wir schliesslich beim Bütikofer in Weinfelden ankamen, war da 
dieses Gefühl von „angekommen sein“. Wärme, Kaffee, Gipfeli und sogar ein Lagerfeuer – 
und rundherum Gleichgesinnte. Die Stimmung? Herzlich, lebendig, einfach richtig gut. 

                      

Als wir gegen 11.30 Uhr Richtung Kreuzlingen aufbrachen, wurde aus unserer Gruppe 
plötzlich etwas viel Grösseres. Ein riesiger Harley-Corso – Hunderte von Bikes, ein don–
nerndes, vibrierendes Band aus Chrom, Leder und Leidenschaft. Vielleicht waren es 250, 
vielleicht 300 Maschinen – aber vor allem war es ein Gefühl, das unter die Haut ging. 

                                                      

Punkt 12 Uhr, Glockengeläut bei der Kirche. Ein Moment, der fast schon Gänsehaut verur–
sachte. Motoren verstummten, Helme wurden abgenommen – und plötzlich kehrte eine ganz 
andere, ruhige Stimmung ein. Im Gottesdienst begegneten wir einem Pfarrer, der nicht nur 
Worte fand, sondern echtes Herz zeigte – einer, der die Leidenschaft für unsere Maschinen 
und das, was sie bedeuten, wirklich verstand. 



Nach der Töffsegnung war klar: Dieser Tag war noch lange nicht vorbei. Gemeinsam 
entschieden wir uns für die Ausfahrt – ein Stück weiter diesen besonderen Moment festhalten. 
Später trennten sich unsere Wege Richtung Brütten 

                                                                                                                            

 

Beim «Stars and Stripes» angekommen, wurden wir herzlich empfangen. Jannik und Grischa 
brachten mit viel Begeisterung ihr Wissen ein und ermöglichten Probefahrten, die für viele ein 
weiteres Highlight waren (PS: nicht für uns Pelicanos). Und dann – endlich – etwas Warmes 
zu essen, Gespräche, Lachen, dieses vertraute Gefühl von Zusammengehörigkeit. Die Stim–
mung unter den Pelicanos war nicht nur gut – sie war besonders. 

                                         

Gegen 17 Uhr machten wir uns individuell auf den Heimweg. Doch eines war klar: Wir nahmen 
mehr mit nach Hause als nur die gefahrenen Kilometer. 

Dieser spontane Ride war mehr als nur eine Ausfahrt. Es war ein Tag voller Emotionen, Be–
gegnungen und echter Leidenschaft. 

Ein grosses Dankeschön an Mäse – für die Organisation, die Flexibilität und dafür, dass 
solche Momente überhaupt möglich werden. 

Und ganz ehrlich: 
Ihr Biker… nächstes Jahr sind wir wieder dabei! Ganz sicher 

Bericht von Hélène Houriet 

 

 
 
 
 
 


